
Der goldene Ritter

Da stellt mir jemand die Frage aller Fragen:

Wie soll er denn sein, der "Richtige"?

Ich könnte ganz viel dazu sagen,

doch beschränk ich mich auf's Wichtige.

Wohl einer, der sich nicht still ins Leben fügt,

der am eigenen bastelt und schraubt.

Einer, der wirklich niemals mich belügt,

weil er an die Liebe und die Wahrheit glaubt.

Schön wären ähnliche Interessen

und in dieselbe Richtung denken.

Er sollte meinen Geburtstag nicht vergessen

und bräuchte doch nichts als Liebe schenken.

Humor brauch ich und Herzenswärme

und eine eigene und andre Meinung.

Ich gestehe, dass ich für lange Haare schwärme

und eine stattliche Erscheinung.

Ein gerader Mann, der sich nicht windet,

ohne Lug und Trug im Sinn.

Einer, der auch in mir seinen Deckel findet

und der auch mich liebt wie ich bin.

Ich weiß, die Messlatte ist hoch,

und doch bestimmt zu überwinden.

Sonst wart' und wart' ich eben noch.

Irgendwann wird der Richtige sich finden.
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